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Behandlung  öffentlich GD 244/13 
 

Betreff: ulmer tonnen tausch - Vergabe von Leistungen 
- Lieferung von Restmüllbehältern 40-l-MGB 
- Lieferung von Restmüllbehältern 60-l-MGB bis 1100-l-MGB 
- Lieferung eines Identsystems (Hard- und Software) sowie Verteilung von 
Restmüllbehältern im Stadtgebiet Ulm 

  
Anlagen: Preisspiegel wird in der Sitzung ausgelegt. 

 
 
Antrag: 
 
Die Vergabe der einzelnen Lose erfolgt an den jeweiligen Bestbieter entsprechend der in der 
Tischvorlage vorgelegten Auswertung der Ausschreibungsergebnisse. 
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Sachdarstellung: 
 
 

1. Beschlüsse/Anträge des Gemeinderats 

GD 389/12 vom Nov 2012 
GD 117/13 vom Apr 2013 
 

2. Erläuterung zum Beschlussantrag 

2.1. Ausgangslage 
Die Entsorgungs-Betriebe der Stadt Ulm haben in der Sitzung des Betriebsausschusses am 
10.04.2013 (GD 117/13) einen überarbeiteten Entwurf für ein modernisiertes Abfallkonzept 
vorgelegt. Diesem vorgetragenen Konzept wurde die Zustimmung erteilt. 
 

2.2. Ausschreibung 
Die Entsorgungs-Betriebe der Stadt Ulm haben die für die geplante Behälterumstellung notwendige 
Beschaffung der Müllgefäße, der Datenverarbeitungskomponenten und die logistischen Leistungen 
europaweit ausgeschrieben. Der Umfang der Leistungen gliedert sich wie folgt: 
 
Los 1: „Lieferung von Restmüllbehältern 40-l-MGB (Behälter mit Einsatz)“ 

 Lieferung von ca. 24.000 – 30.000 Stück Restmüllbehältern 40-l-MGB (Behälter mit Einsatz) 
 Anbringung von Transpondern (elektronischen Chips) an den Restmüllbehältern (Lieferung 

erfolgt durch den Auftragnehmer von Los 3) 
 
Los 2: „Lieferung von Restmüllbehältern 60-l- bis 1.100-l-MGB“ 

 Lieferung von ca. 15.300 – 20.200 Stück Restmüllbehältern 60-l- bis 1.100-MGB 
 Anbringung von Transpondern (elektronischen Chips) an den Restmüllbehältern (Lieferung 

erfolgt durch den Auftragnehmer von Los 3) 
 
Los 3: „Lieferung eines Identsystems (Hard- und Software) sowie Verteilung der Restmüllbehälter 
im Stadtgebiet Ulm“ 

 Lieferung eines Identsystems (Hard- und Software inkl. Fahrzeugausrüstung) für Restmüll, 
Biomüll und PPK 

 Verteilung der Restmüllbehälter im Stadtgebiet Ulm (Lieferung durch den/die 
Auftragnehmer der Lose 1 und 2) 

 Aufnahme der Behälter- bzw. Chipdaten in das Identsystem 
 Verknüpfung mit den Daten der Gebührenschuldner und Sicherstellung des Datentransfers 

mit dem Kommunalen Rechenzentrum (KIRU) 
 Schulung der Mitarbeiter der EBU  
 Lieferung von ca. 75.000 Transpondern/Chips (ca. 25.000 Chips sind an die EBU und ca. 

50.000 Chips an die Auftragnehmer der Lose 1 und 2 zu liefern) 
 
Die Gesamtsumme aller Aufträge beläuft sich vorerst auf ca. 1,6 Mio € brutto, hängt im Ergebnis 
aber von der Anzahl und Größe der von den Haushalten angeforderten Behälter ab. Eine 
abschließende Kostenaufstellung kann in der Frühjahrssitzung 2014 vorgelegt werden. Im 
Sachbeschluss des Betriebsausschusses vom 10.04.2013 (GD 117-13) wurden dafür Kosten in Höhe 
von ca. 1,85 Mio € brutto veranschlagt. 
 
 


